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KLEINER – GROßER – NEUER SCHWÖRBRIEF 
ein Verfassungsvergleich 
 
 Kleiner Schwörbrief, 1345 

 
Großer Schwörbrief, 1397 Neuer Schwörbrief, 1558 

Rat Kleiner Rat  
(= „Rat“ nach Kl. Schwörbrief) 

Großer Rat Rat 

Zusammensetzung �Artikel 1, 4, 5 

 
17 ZM 
14 P 
1 BM (immer P) 
 
�32 Männer 

�Artikel 1,13, 14, 18, 19 

 
17 ZM 
14 P 
1 BM (immer P) 
 
�32 Männer 

�Artikel 1,17,19 

 
30 Zünftige 
10 P 
 
 
�40 Männer 

�Artikel 6 

 

23-26 P 

15-18 aus Gewerbe/Handwerk 
 
�41 Männer 
 

Wer wählt in den Rat 
die/den… 

� Zünftigen? 
 

�Artikel 12,13,14, 15 

 
8/9 Zünfte, deren ZM den Rat 
verlassen hat 

�Artikel 13,14,18,19 

 
Zünfte 

�Artikel 17,19 

 
Zünfte 

�Artikel 7, 8, 9 

 
6 neue P + alte Räte aus P 
 

� Patrizier? 
 

17 ZM + 7 alte P + neuer BM 
 

47 zünftige Ratherren + 
neuer BM 

47 zünftige Ratsherren + 
neuer BM 

alle Neugewählten 

� Bürgermeister? 17 ZM + 7 alte P + alter BM Neue Zünftige aus 
Großem Rat + 17 ZM + 
alter BM 

--- alter Rat aus dem Patriziat 
 

Amtszeiten 
� Bürgermeister 
� Ratsmitglieder 

 
1 Jahr 
2 Jahre 

 
1 Jahr 
2 Jahre 

 
-- 
1 Jahr 

 

      1 Jahr 
 

Wahltermin 
�Wahltag 
�Schwörtag 

�Artikel 16 
Sankt-Georgen-Tag 
Sankt-Georgen-Tag 

�Artikel 23, 24 
einen Monat vor Sankt-Georgen 
Sankt-Georgen-Tag 

�Artikel 25 
August 

Eidformel des 
Bürgermeisters 

�Artikel 16 

„aingemainer man se sin“ 
�Artikel 24 

„aingemainer man se sin“ 
�Artikel 26 

„aingemainer man se sin“ 
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Weitere Vergleichspunkte 

Forderung an die 
Gewählten 

�Artikel 7 

„niemanden zuliebe noch zuleiden, 
nach bestem Wissen und Gewissen“ 
 

�Artikel 2 

„sollen alle Bürger ohne Ansehen der Person gleich 
gut versorgen und behandeln“ 
 

�Artikel 14 

„niemand zu lieb noch zu laid; 
nach bestem Wissen und 
Gewissen handeln und urteilen“ 

Wer schwört wem 
Treue/Beistand? 
 
 
 
 

�Artikel 2, 3, 18, 21 

P � Z/Beistand 
ZM/Z � P/Beistand 
BM, Rat � Einhaltung der Gesetze 
Alle � Einhaltung Schwörbrief 

�Artikel 5, 20, 24 

Ulmer � BM, Rat/Schutz 
Neugewählte � Einhaltung Schwörbrief, Gesetze 
Alle � Unterstützung des BM und der Räte 

�Artikel 1, 2, 3, 4, 11, 17 

Alle �BM und Räten/ jederzeit 
Beistand, Gehorsam, Schutz der 
Gesetze und der Stadt 
Z � Räte/Gefolgschaft 
P � Z/Beistand 
Z � P/Beistand 
Gewählte � Eid auf Verfassung 
Alle � Verfassung 
 

Rolle der Zunftgerichte �Artikel 2 

(indirekte Bestätigung) 
�Artikel 8, 9 

Zuständig für zunftinterne Angelegenheiten, 
Unabhängigkeit 

�Artikel 19 

(Zunftgericht gibt’s im ursprüng-
lichen Sinne nicht mehr) 

Besteuerung �Artikel 3 

(indirekt) P bleiben steuerfrei 
 
________ 

�Artikel 5 

auch P sind steuerpflichtig 

In welcher Situation gibt’s 
Volksentscheide? 

�Artikel 9 

„stark hefftigsache“ � Verpfändung 
städt. Eigentums, Kriegszüge, 
Absendung von Gesandtschaften 

�Artikel 4 

Verpfändung städt. Eigentums, Kriegszüge, 
Absendung von Gesandtschaften 

�Artikel 16 

Kriegszüge, Gesandtschaften 

 
Abkürzungen 
Z: Zünfte (zw. Handwerker, Gewerbetreibende) 
ZM: Zunftmeister 
BM: Bürgermeister 
P: Patrizier (Stadtadel) 


